GEFLÜGELHALTUNG


(Mindestanforderungen gemäß § 29 bis §33 der Tiroler Nutztierhaltungsverordnung, LGBl.Nr. 94/2002)





Den genauen Gesetzestext sowie die Tabellen der Anlage 5 finden sie in der Tiroler Nutztierhaltungsverordnung, LGBl.Nr. 94/2002








1. Bewegungsmöglichkeit (§ 29 Tir. Nutztierhaltungsverordnung)





	(	Einrichtung für die Haltung von Hausgeflügel müssen den Mindestanforderungen 		gemäß Tabelle 1 Anlage 5 entsprechen.


	(	Stalleinrichtungen für die Geflügelhaltung müssen den Mindestanforderungen 			gemäß Tabelle 2 Anlage 5 entsprechen.


Sitzstangen dürfen kein scharfen Kanten haben und müssen einen Abstand von 20 cm aufweisen. Anrechenbare Sitzstangen sollen nicht über dem Einstreubereich liegen. 


	(	Lebende Kücken dürfen nicht übereinandergestapelt werden. Tötungsmethoden 		müssen den sofortigen Todeseintritt zur Folge haben.





2. Bodenbeschaffenheit (§ 30 Tir. Nutztierhaltungsverordnung)





	(	Die Haltung von Mastgeflügel ohne Einstreu ist verboten.


	(	Bodenhaltung von Legehennen: Einstreufläche mindestens 250 cm2 pro Henne, mindestens 1/3 der Bodenfläche muß eingestreut sein (Stroh, Holzspäne, Sand oder Torf).


Es dürfen höchstens 4 Ebenen übereiander angeordnet sein, Mindesthöhe: 45 cm


Auslauföffnungenmind. 35 x 40 cm, insgesamt mind. 2 m Breite pro 1000 Hennen 


	(	Auslaufflächen müssen teilweise bewachsen sein, Schutz vor Witterungseinflüssen und Raubfeinden bieten und bei Bedarf über geeignete Tränken verfügen.  .


	(	Wassergeflügel muß Schwimmgelegenheit zur Verfügung stehen.





3. Stallklima (§ 31 Tir. Nutztierhaltungsverordnung)





Ausreichende Beleuchtung, dass sich die Tiere gegenseitig klar sehen können


Ununterbrochene Dunkelperiode von mindestens 6 Stunden vorgeschrieben





4. Betreuungsintensität (§ 32 Tir. Nutztierhaltungsverordnung)


Stallungen und Oberflächen müssen sauber gehalten werden


Alle Tiere müssen täglich vom Halter kontrolliert werden, tote Tiere sind täglich zu entfernen


Schnabelkürzen nur bei weniger als 10 Tage alten Kücken 





5. Übergangsbestimmungen (§ 33 Tir. Nutztierhaltungsverordnung)








Den genauen Gesetzestext sowie die Tabellen der Anlage 5 finden sie in der Tiroler Nutztierhaltungsverordnung, LGBl.Nr. 94/2002


